Transmutationsnachrichten Juli 2012

In der Welt gibt es weiterhin sehr beunruhigende Nachrichten. Keiner von uns möchte das Töten von Kindern, große Hungersnot, Gewalt sowie Klima- und Umweltkatastrophen sehen. Wir Menschen haben die angeborene Tendenz tiefes Mitgefühl zu empfinden wenn andere leiden. Das ist normal und selbstverständlich müssen wir unsere Gefühle verarbeiten.

Gleichzeitig müssen wir sorgfältig sein, die Energie des Ärgers, des Hasses und der Befürchtungen nicht zu nähren. Sonst tragen wir dazu bei,, dass diese Kraft Macht über die kollektive Energie der Liebe hat.

Wir müssen die Tugend des Lebens und der Liebe nähren, sodass sich diese Energie bilden und die Kräfte überbrücken kann, die derzeit den Planeten bestimmen.

Verrichte deine spirituelle Arbeit trotz allem, was in der Welt geschieht. Wir müssen unseren Fokus behalten inmitten aller Herausforderungen. Wir müssen die Energie nähren, die wir in der Welt wachsen sehen wollen. Wir müssen weiter unserer Tätigkeit als Gärtner nachgehen und unseren Garten Erde hüten.

In diesen heftigen Zeiten müssen wir dazu zurückkehren, uns mit unserem Selbst zu beschäftigen, damit wir so zentriert bleiben, dass wir unsere spirituelle Praxis aufrecht erhalten. Das Selbst ist unsere wahre Natur, die sich nicht ändert und einen Sinn für innere Stabilität und Beständigkeit hat. In Kapitel 5 meines Buches „Heilung für Mutter Erde“ findet ihr „Werkzeuge“, mit denen ihr arbeiten könnt.

Ich bin weiter dabei, den Prozess der Kreation zu ergründen. Diese Leidenschaft zieht sich durch mein ganzes Leben und ich habe im Laufe der Jahre bereits einiges darüber geschrieben.

Den neuen Lesern der Transmutationsnachrichten möchte ich vorschlagen, einen Artikel zu lesen, den ich für die Huffington Post geschrieben habe. Dort könnt ihr euch über unsere bisherige Arbeit informieren. Besuche die Homepage dieser Seite, klicke auf „Huffington Post Articles“ und lies den Artikel „How to create a New Vision fort he Planet“.

Die Fähigkeit Heilung und Reichtum für den Planeten und uns selbst zu manifestieren ist wirklich unerschöpflich. Aber wenn ich überprüfe wie die meisten Menschen Manifestation praktizieren, sehe ich, dass viele von uns dies aus der Befürchtung und einem Gefühl des Mangels heraus tun.

Der Erfolg wird sich nicht einstellen als Ergebnis unserer Arbeit der Kreation, wenn wir uns noch in einem Zustand der Befürchtung befinden. Wir sind oft bemüht, äußere Umstände zu schaffen, um sicher zu sein vor Schaden und auch Veränderung. Wir verrichten unsere Arbeit der Kreation in dem Gefühl, dass es nicht genug Ressourcen gibt für alle und alles.

Wenn wir denken, wir verrichteten unsere spirituelle Arbeit, aber immer noch in einem Zustand der Befürchtung und des Mangels sind, dann arbeiten wir aus unserem Ego heraus. In den letzten Monaten habe ich häufig darüber geschrieben, dass wir nicht aus einem Zustand des Getrenntseins heraus kreieren können.

Form wird aus unsichtbaren Energien und Vibration geschaffen. Jede Art der Form beginnt im unsichtbaren, spirituellen Bereich. 

Wenn du bemerkst, dass du deine Arbeit der Kreation aus einem Zustand praktizierst, in dem Bedürfnisse und Befürchtungen im Vordergrund stehen, ist das ein Zeichen dafür, dass du keinen Erfolg haben wirst. Das lässt sich darauf zurückführen, dass du nicht in dem dafür notwendigen Bewusstseinszustand befindest, in dem du Reichtum und Wohlstand manifestieren kannst.

Der Schlüssel hierfür ist, so tief versinken zu können, sodass du selbst energetisch in einem Meer aus Reichtum und Wohlstand gleitest. Und dann kannst du aus der Energie und Vibration des Reichtums und Wohlstands heraus Form manifestieren.

Um in solch einen tiefen Bewusstseinszustand zu versinken, bedarf es der Vorbereitung. Du musst dir wirklich die Zeit nehmen, um von einem Zustand des Getrenntseins in einen Zustand der Einheit und der Erfahrung des Göttlichen zu kommen.

In schamanischen Kulturen nehmen sich die Schamanen viel Zeit, um sich auf die Heilarbeit und die Zeremonien vorzubereiten, die sie leisten. Im Westen springen wir oft ohne Vorbereitung in diese spirituelle Arbeit.

Da Schamanen im unsichtbaren Bereich mit formlosen Energien arbeiten, genehmigen sie sich die Zeit, die sie benötigen, um in den geeigneten Zustand zu kommen, in dem sie ihre Arbeit verrichten können.

Ich glaube, dass wir uns nicht erlauben, tief genug in einem Zustand zu versinken, in dem wir die Erfahrung unbegrenzter Ressourcen, Weisheit, Gesundheit, Frieden, Licht und Liebe machen.

Zum einen bemühen wir uns zu sehr und versuchen letztendlich die Arbeit zu erzwingen, weil wir eventuell Verzweiflung fühlen.

Wir fühlen uns gestresst von all unseren Verantwortlichkeiten und wir nehmen uns nicht die Zeit, uns ganz einfach zu entspannen, zu sein, und in die Tiefe des Göttlichen zu versinken.

Am Ende fühlen wir Enttäuschung, wenn sich das Erfolgsgefühl nicht einstellt.

Das Gleichnis, dass sich mir aufdrängt, ist folgendes: Wir versuchen Wasser aus einem trockenen Schwamm auszudrücken. 

Im Englischen haben wir eine Redewendung, die lautet „You cannot squeeze blood out of a turnip“. Die deutsche Entsprechung wäre “Wo nichts ist, da hat der Kaiser sein Recht verloren“. Was ich damit sagen möchte ist, dass du keinen Reichtum kreieren kannst, wenn du dich leer, verzweifelt, furchtsam fühlst und Mangel empfindest.

Unser Ziel ist es, unsere Arbeit von einem Punkt inneren Reichtums zu verrichten. Wir wollen den Wohlstand der Schönheit anzapfen, die in einem wahrhaft fruchtbaren Garten gedeiht. 

Im Mai habe ich euch dazu ermuntert, die Weite der Leere zu erfahren. Wir grenzen häufig die kreative Kraft des Universums ein, da wir  selbst den Raum einengen, innerhalb dessen wir arbeiten.

Diesen Monat möchte ich euch gern dazu anregen, euch die Zeit zu nehmen und euch aus der Befürchtung und dem Mangel herauszubewegen. Dies erfordert es, dass ihr Vorbereitungen trefft, um einen friedlichen Zustand zu erreichen.

Du kannst einen Spaziergang in der Natur unternehmen, meditieren, singen oder tanzen. Jeder tut das, was bei ihm zum gewünschten Ergebnis führt, nämlich ein Zustand von Ruhe und innerem Frieden.

In diesem Zustand angelangt, halte inne und erlaube dir tief einzutauchen und stelle dir vor in das Meer des Reichtums und Wohlstands zu reisen. Dies ist der Zustand der wahren göttlichen Weiblichkeit.

Von dieser Vibration aus beginne deine Kreation zu formen. Du musst in die Energie des Wohlstands und Reichtums sinken, um daraus Form zu kreieren.

Bemerke den Unterschied in der Wahrnehmung. Wie fühlt es sich an, die Arbeit der Kreation von diesem Punkt heraus zu praktizieren im Gegensatz zu, aus einem Zustand der Befürchtung heraus und dem Glauben, „Ich muss versuchen, so viel zu bekommen, wie möglich, weil es nicht genug gibt“.

Wenn du diesen Zustand erlangt hast, verankere das Gefühl, sodass du aus dem Reichtum, dem Wohlstand heraus lebst anstelle aus der Befürchtung heraus. 

Jede spirituelle Arbeit, die aus der Befürchtung heraus praktiziert wird, nährt nur die dichte kollektive Trance. Wir haben die Wahl uns davon zu befreien und diese Trance zu transformieren.

Du wirst bemerkt haben, dass ich im Laufe der Jahre über ein fortlaufendes Thema schreibe. Dieses Thema hat damit zu tun, spirituelle Konzepte aus unseren Köpfen heraus zu bewegen und es unseren Zellen zu erlauben, spirituelle Energien zu absorbieren und auszustrahlen.

Schon oft habe ich darüber geschrieben, wie wichtig es ist, unser göttliches spirituelles Licht mit jeder einzelnen Zelle unseres Seins zu fühlen. Denn es reicht nicht aus, zu wissen, dass das was wir eigentlich sind, Licht ist. Wir müssen fühlen, dass wir jenseits unserer Haut Licht sind.

Ich schrieb darüber, die Liebe der Schöpfung oder der kreativen Kräfte des Universums in jede Zelle unseres Seins zu absorbieren. Wir müssen die universelle Liebe in allen unseren Zellen erfahren, sodass wir ein Gefäß für diese Liebe werden.

Es ist wichtig, die Kraft der globalen spirituellen Gemeinschaft in unserem Körper zu erfahren anstelle nur zu verstehen, dass es Millionen von Menschen weltweit gibt, die auf ihre eigene Art und Weise für das Wohl unseres Planeten beten.

Die Kraft der Kollektive, also der Gemeinschaft, in unserem Körper zu fühlen, ist ganz ausschlaggebend dafür, sie als wahren Kanal der Änderung und der Heilung zu empfinden.

Und jetzt schreibe ich darüber, im Wohlstand oder Reichtum oder einer anderen schwingenden Energie zu versinken, aus der du versuchst Form zu kreieren.

In unserer Kultur neigen wir dazu, Spiritualität vernünftig zu begründen. Wir müssen sie vollständig in unserem Körper erfahren, um die Praktiken zu leben und auch um positive Changemaker zu sein, also Menschen, die den Wandel voran treiben.

Da wir die Kraft des Geistes eher auf einer zellularen Ebene erfahren können, als uns der wahren Kraft des Geistes zu überlassen.

In der westlichen Welt versuchen wir immer die Dinge zu ergründen. Wir bemühen uns einen Plan zu entwickeln und versuchen, uns Lösungen zu Problemen auszudenken.

Viele von uns zahlen Lehrgeld und lernen es auf die harte Tour, dass wir nicht jede Herausforderung denkend meistern können. Unser Geist weiß die Heilung und Transformation, nach der wir verlangen, zu kreieren. Es ist an der Zeit, sich dem Geist hinzugeben.

Wenn ein Problem oder eine Situation entstehen, die Heilung brauchen, rufe die Kraft des Geistes an und bitte um Führung.

Wenn du dir die Zeit nimmst, dein Leben zu reflektieren, wirst du bemerken dass oft eine unsichtbare Kraft, das Göttliche, Gott, dich aus der Dunkelheit ins Licht zurückgeführt hat, wo gute Dinge anfingen sich zu manifestieren. Der Ort, an dem du letztendlich ankamst, mag jenseits dessen gelegen haben, was du dir mental für dich vorstellen konntest.

Es ist an der Zeit, dass wir aufhören, so hart daran zu arbeiten, um eines herauszubekommen: Wie transformieren wir das, was auf dem Planeten passiert. Je mehr wir den Geist einbeziehen und diese damit verbundene Kraft auf eine Art und Weise wirken lassen, die jenseits unseres rationalen Verständnisses liegt, je mehr öffnen wir das Tor und lassen wahre Heilung geschehen.

Wenn wir die Kraft der spirituellen Arbeit in den tieferen Zellen erfahren, öffnet sich uns ein stärkeres Tor zu dem Bereich des Geistes. Aber wir müssen uns darauf einlassen.

Schreibe 3 bis 5 große Herausforderungen in deinem Leben auf, bei denen du eine unsichtbare Kraft gefühlt hast, die Wandlung kreierte, mit der du nicht gerechnet und die du nicht eingeplant hast. Dies bietet dir eine Möglichkeit, zu reflektieren, dass der Geist die wahre Führung in deinem Leben übernimmt.

Wir haben auch alle schon erlebt, dass das Göttliche in unserem Leben regierte und uns an einen guten Ort führte. Die zeit des Zweifelns, ob wir dem Geist trauen können, ist vergangen. Denn der Geist ist die wahre Kraft, der wir nun trauen und auf die wir uns einlassen müssen.

Die Probleme, die wir in der Welt geschaffen haben liegen jenseits eines rationalen Plans des Tuns.
Vollmond ist am 3. Juli. Lasst uns zusammen in unser göttliches Licht eintauchen, in unseren Zellen die Macht und wahre Kraft der globalen Gemeinschaft erfahren sowie in unseren Körpern die unbegrenzten Energien fühlen, die wir für Heilung und Transformation durchbringen können.

Und wenn wir dann unseren Herzschlag miteinander und mit dem der Erde koordinieren, lasst uns weiter ein großartiges Netz aus Licht und Liebe weben in unserem Inneren und über unseren großartigen Planeten verteilt.

Wenn du die TMN zum ersten Mal liest, dann besuche bitte auf der Homepage für Lehrbeauftragte “Creating A Human Web of Light” hinsichtlich der Vollmond-Rituale.

Valerie Farr, eine schamanisch Tätige und großartige Lehrerin in Los Angeles, schickte mir dieses wundervolle Zitat von Albert Einstein. Ich finde, es passt hervorragend zu unserer Arbeit.

Alles ist Energie und dass ist alles, was dahinter steckt. Passe dich der Frequenz der Realität an, die du möchtest und es wird nichts anderes möglich sein, als dass du diese Realität erhältst. Es kann nicht anders sein.“ Dies ist nicht Philosophie. Dies ist Physik.“ Albert Einstein
Ankündigungen:
Ich freue mich darüber, euch mitteilen zu können, dass ich 2013 wieder in Europa lehren werde.

Ich arbeite noch an ein paar Einzelheiten, möchte euch aber jetzt schon etwas zu meinen Workshops sagen. Da ich schon seit einiger Zeit nicht mehr in Europa war, bin ich mir sicher, dass die Workshops sehr gut besucht sein werden.

Hier die Daten und Information zu den Sponsoren, die ihr gern kontaktieren könnt:
DEUTSCHLAND: 28. Mai bis 2. Juni 2013 „Fünftägiger Seelenrückholungs-Workshop“. Es wird vom Englischen ins Deutsche übersetzt.

Weitere Informationen unter: info@mittlere-welt.de , Astrid Johnen.

SCHOTTLAND: 4. Juni bis 9. Juni 2013 „Heilung für Mutter Erde und Heilen mit Spirituellem Licht“. Der Workshop findet statt in „Trossachs” at Lendrick Lodge.

Weitere Informationen unter: info@lendricklodge.com 
Beide Workshops finden an wunderschönen Plätzen statt. In der Vergangenheit sind die Teilnehmer aus der ganzen Welt angereist, um dort bei mir zu lernen.
Llewellyn Vaughan-Lee, a wonderful Sufi teacher, did a wonderful video titled “Prayer for the Earth”. It is only 3 minutes and it is quite beautiful. You can watch the video by visiting: http://vimeo.com/40055596 
I wanted to remind everyone that I am teaching a Five Day Soul Retrieval Training in Santa Fe on August 12-17. For a description of the workshop you can go to the Training section of this website. For more information please contact Ruth Aber at: aruthabelle@aol.com 
I am excited to announce that the Society for Shamanic Practitioners is self-publishing a new book. We are hoping to have it available to the public by the end of the year. The reason we are self-publishing is to speed up the process of publication. If we work with a publisher we will have to wait approximately 18 months before the book comes out. We will begin with self-publishing and then might work with a publisher later on to widen our distribution possibilities.

The book is titled Spirited Medicine: Shamanism in Contemporary Healthcare, edited by Cecile Carson, MD, with Tom Cowan, Jose Stevens, and Bonnie Horrigan. 

Contributors include many Society for Shamanic Practitioners members, and the book is an exciting contribution to the integration of shamanism into modern western society, tracing by example how shamanism is shaping western healthcare and being shaped by it in turn. 

The book offers both a broad perspective on re-introducing soul into the healing process of western medicine, as well as clinical examples and practical strategies for healthcare and shamanic practitioners alike. It covers a broad range of healthcare settings: surgery, psychotherapy, rehabilitation medicine, family medicine, naturopathy, osteopathy, hospice care, and a general medical clinic to name a few.

The Society will be self-publishing the book in both print and e-book formats, and is looking for donors to help with the costs involved. $15,000 is needed, and any donation small or large is most welcome. 

Your tax-deductible donation can be sent to SSP, PO Box 100007, Denver, CO 80250, and the check written to “The Society For Shamanic Practitioners”, stipulating this contribution to be used for Spirited Medicine book in the memo line.

For further information on how to make a donation please contact Sara Johnston at: sara@shamansociety.org

Here is a new book that has been published that you might be interested in reading:
Damocles’ Wife: The Inside Story of Cancer Caregiving & Long-Term Survival in the Midst of Motherhood, Marriage & Making Life Matter. This book is written by Shelly Francis and is about a family’s story of facing brain cancer and learning to really survive – in your soul. The foreword for this book is written by Clarissa Pinkola Estes.
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